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Eppertshausen (EA) Ein unge-
wöhnlicher Anblick bot sich 
der Freiwilligen Feuerwehr Ep-
pertshausen und den mit ihr 
alarmierten Einsatzkräften aus 
Münster, des Rettungsdienstes 
mit Notarzt sowie der Polizei 
anlässlich eines Verkehrsunfalls 
auf der Hauptstraße. Dort wur-
den sie am Mittwoch (27.) um 
16.01 Uhr, zu einem Unfall mit 
einer eingeschlossenen Person 
alarmiert.  Vor Ort angekom-
men, fanden die Einsatzkräfte 
das Unfallfahrzeug seitlich lie-
gend auf dem Bürgersteig vor. 
Die Feuerwehr Eppertshausen si-
cherte zunächst die Einsatzstelle 
ab und begann mit der techni-
schen Rettung der eingeschlos-

senen Person. Erfreulicherweise 
konnte diese bereits nach kurzer 
Zeit dem Rettungsdienst über-
geben werden. Die Feuerwehr 
Eppertshausen war mit 18 Ein-
satzkräften im Einsatz. Die Feu-
erwehr Münster stand in Bereit-
stellung, konnte aber kurze Zeit 
wieder abrücken. 
Nur einen Tag später wurde die 
Feuerwehr erneut alarmiert, die-
ses Mal zu einem beginnenden 
Waldbrand. Gott sei Dank wur-
de das Feuer frühzeitig entdeckt 
und konnte schnell abgelöscht 
werden. Die Feuerwehr kont-
rollierte die Umgebung, konnte 
aber keine weiteren Gefahren-
stellen mehr sichten.
� (Foto: FFW Eppertshausen)

Einsätze für die Feuerwehr

Eppertshausen (EA) Nachdem 
der Hauptausflug nach Heidel-
berg schon vor zwei Jahren ge-
plant und coronabedingt abge-
sagt wurde, kann er dieses Jahr 
endlich stadtfinden. 
Am Samstag, 13. August, um 
8.30 Uhr bringt der Bus die 
Teilnehmer von Eppertshau-
sen (Treffen an der Bürgerhal-
le) nach Heidelberg. Die Fahrt 
dauert rund eine Stunde. Nach 
der Ankunft fährt man mit der 
Bergbahn zur schönsten Ruine 
Deutschlands, dem Schloss Hei-
delberg. Die Teilnehmer erleben 
hier die Romantik der Schlossru-
ine in einer exklusiven Führung. 

Genau wie die Künstler Friedrich 
Hölderlin, Johann Wolfgang 
von Goethe und Mark Twain 
wird uns der spektakuläre Blick 
über Stadt und Fluss begeistern.
Danach ist genügend Freizeit 
zum Erkunden der Altstadt 
(selbstständig oder mit den 
Wanderführerinnen, die ihnen 
das eine oder andere Wissens-
werte erzählen) und für ein Mit-
tagessen. Am Nachmittag erwar-
tet die Teilnehmer ein Schiff der 
Weisen Flotte. Ganz entspannt 
fahren sie den Neckar aufwärts 
zur Alten Brücke mit Blick auf 
das Heidelberger Schloss, um 
anschließend das Neuenheimer 

Flussufer mit seinen ehrwür-
digen Villen und den Philoso-
phenweg zu bestaunen. Nach 
ihrer Entdeckungsreise bis zum 
Wieblinger Wehrsteg, fahren die 
Teilnehmer flussaufwärts, vorbei 
an der historischen Stadthalle 
zurück zum Anlegesteg.
Wie immer beendet man den 
Ausflug mit einem gemütli-
chen Abendessen. Im Stadtteil 
Wieblingen im Gasthaus „Zum 
Hirsch“ steht ein leckeres Buffet 
für uns bereit, damit jeder etwas 
findet und satt wird. 
Die Rückfahrt ist für 19 Uhr ge-
plant, so dass man gegen 20 Uhr 
wieder in Eppertshausen zurück 

ist. 
Die Fahrtkosten (inklusive Ein-
tritt und Führung fürs Schloss 
plus Schiffsticket) betragen 
40,50 Euro für Mitglieder und 
49,50 Euro für Nichtmitglieder. 
Kinder in Begleitung eines Er-
wachsenen können kostenfrei 
teilnehmen und Gastwande-
rer sind herzlich willkommen. 
Anmeldungen nehmen Anita 
Ecklebe (Tel. 6188299) und Pe-
tra Jung (Tel. 6361496) gerne 
entgegen. Sie können sich auch 
online unter www.owk-epperts-
hausen.de anmelden. Die aktu-
ellen Corona-Bestimmungen 
sind zu beachten.

OWK-Hauptausflug 2022 führt nach Heidelberg

Das Literatur Bistro trifft sich 
wieder, um sich über den Ro-
man „Über Menschen“ von 
Juli Zeh auszutauschen. Um 
über das Gelesene in das Ge-
spräch zu kommen, trifft man 
sich am heutigen Donners-
tag, 4. August, um 19.30 Uhr 

im Pfarrgarten, Schulstraße 
1, Eppertshausen. Man bit-
tet um Beachtung der aktuell 
gültigen Corona-Regelungen. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Petra Herd (Tel. 37032), Annet-
te Ross (Tel. 35952). 

Literatur Bistro Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) Mit 
der Abschaffung des Warm-
duschens in seinen Sport-
hallen hat der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg vor weni-
gen Tagen eine symbolträchti-
ge Antwort auf die momentane 
Energiekrise in Deutschland 
mit unsicherer Gasversorgung 
und explodierenden Preisen 
für Gas und Strom gegeben. 
Außerdem hatte der LaDaDi 
die 23 Kreiskommunen aufge-
fordert, ihrerseits Maßnahmen 
zu benennen (und schnellst-
möglich umzusetzen), wie die 
Städter und Gemeinden ihren 
Energieverbrauch zu reduzie-
ren gedenken. In Eppertshau-
sen hat sich auf Vorschläge der 
Verwaltung hin der Gemeinde-
vorstand auf einige Punkte ver-
ständigt, die sofort oder in den 
nächsten Monaten realisiert 
werden sollen. Da die Gemein-
devertreter diese Maßnahmen 
in ihrer letzten Sitzung vor 
den Sommerferien reglos zur 
Kenntnis genommen haben, 
steht der Anwendung in den 
meisten Fällen nichts mehr im 
Weg. Dennoch kommen we-
sentlich höhere Mehrkosten 
auf die Gemeinde zu.
Besonders plastisch lässt sich 
das am Beispiel der Epperts-
häuser Kläranlage vorrech-
nen. Für diese sind im aktu-
ellen Haushalt 90.000 Euro 
für Strom eingestellt. Da Ep-
pertshausen zusammen mit 
17 anderen Kreiskommunen 
Strom und Gas via Entega zum 
tagesaktuellen Preis über die 
European Energy Exchange 
AG - die Energiebörse in Leip-

zig - bezieht, hat es keine län-
gerfristige Preissicherheit, wie 
sie zum Beispiel Privatkunden 
bei Abschluss eines Ein- oder 
Zweijahresvertrags mit ihrem 
Anbieter kennen.
„Jetzt sagt natürlich jeder: Hät-
ten wir nur mal einen Festpreis 
ausgemacht“, schildert Bür-
germeister Carsten Helfmann 
(CDU) das Dilemma. Den Krieg 
in der Ukraine habe aber nie-
mand vorhersehen können 
und unter normalen Umstän-
den sei man mit der gewählten 
Lösung wahrscheinlich billiger 
gefahren. Schließlich sichert 
sich der Energieanbieter einen 
Festpreis kalkulatorisch durch 
einen Aufschlag ab. 
Derzeit geht man im Epperts-
häuser Rathaus von Strom-
kosten aus, die in diesem Jahr 
40 Prozent über dem Ansatz 
liegen. Allein im Stromfresser 
Kläranlage müsste man also 
fast 40 000 Euro mehr für 
diesen Posten ausgeben. Das 

macht auch den Löwenanteil 
des Stroms in den kommunalen 
Liegenschaften aus. Zum Ver-
gleich: Rathaus, Bürgerhalle, 
Sportzentrum (Halle und Flut-
licht), Feuerwehr-Stützpunkt 
sowie die beiden Kitas St. Se-
bastian und Sonnenschein ver-
brauchten bisher gemeinsam 
Strom für rund 52.000 Euro 
pro Jahr. Hier schlügen 40 Pro-
zent mehr also „nur“ mit rund 
20.000 Euro zu Buche.
Fünf der sechs genannten Ob-
jekte - in der Bürgerhalle wird 
mit Holzpellets geheizt und das 
Wasser erwärmt - verschlangen 
zusammen bisher zudem jähr-
liche Gaskosten in Höhe von 
34.000 Euro. Zu beachten ist au-
ßerdem, dass im Sportzentrum 
das Warmwasser in der Halle 
mit einer Solaranlage erzeugt 
wird. Deshalb soll das Duschen 
mit warmem Wasser sowohl 
in der Bürgerhalle als auch im 
Sportzentrum erstmal weiter 
möglich sein, weil dafür kein 
Gas benötigt wird. Wenngleich 
die Gesamtausgaben der Ge-
meinde Eppertshausen für Gas 
bisher niedriger waren als für 
Strom, könnte sich das durch 
die noch stärker explodieren-
den Gaspreise angleichen. Un-
ter dem Strich geht Helfmann 
von zusätzlichen Energiekosten 
„im sechsstelligen Bereich“ aus.
Was will die Gemeinde nun 
aber tun? Zunächst will sie 
die Heizungsanlagen in ihren 

Objekten (ausgenommen ver-
mietete Objekte wie die 75 Ge-
meindewohnungen, wo höhere 
Energiekosten auf die Mieter 
umgelegt werden) zu einem 
späteren Zeitpunkt im Jahr an-
stellen. In der Übergangszeit 
soll unter anderem im Rathaus 
die Heizfunktion der einge-
bauten Luft-Luft-Aggregate 
genutzt werden. In der Sport-
halle und Bürgerhalle will man 
die Lufttemperatur von derzeit 
20 auf 18 Grad senken. Den 
Tischtennis-Spielern würden 
beispielsweise 15 Grad reichen, 
die Turner hätten aber einen 
höheren Wärmebedarf, skiz-
ziert Helfmann, dass der Teufel 
oftmals im Detail steckt.
In der Fahrzeughalle der Feu-
erwehr werde die Temperatur 
ab sofort gar auf zehn Grad ab-
gesenkt. In der Trauerhalle des 
Friedhofs werde sie sich künftig 
auf „15 bis 18 Grad“ belaufen. 
Die Außenbeleuchtungen von 
Rathaus und Kirche St. Sebas-
tian werden abgeschaltet, im 
Rathaus neue Thermostate zur 
Optimierung der Wärmesteu-
erung in den Büros eingebaut. 
Zudem soll aus den Waschbe-
cken zumindest vorerst nur 
noch kaltes Wasser kommen.
Perspektivisch plant die Ge-
meinde außerdem, in der Ad-
ventszeit 2022 auf die Weih-
nachtsbeleuchtung an der 
Hauptstraße zu verzichten. Die 
Bürger will man mit regelmä-
ßigen Pressehinweisen dazu 
anregen, ungenutzte Räume 
nicht mehr zu heizen und in 
bewohnten Räumen die Tem-
peratur etwas zu senken. Noch 
mit der Entega auf technische 
Machbarkeit zu klären sei die 
Idee, ob man die Straßenbe-
leuchtung generell von 70 auf 
50 Watt reduzieren könne. 
Bislang geschieht das erst um 
23 Uhr. Kein warmes Wasser 
zum Duschen mehr gibt es ab 
sofort in der Mehrzweckhalle, 
die dem Landkreis gehört (und 
in den nächsten Jahren an sel-
ber Stelle neu errichtet werden 
soll).

Energiekrise: Mit diesen Sofortmaß-
nahmen reagiert Eppertshausen

Vor allem Sportzentrum, Bürgerhalle, Rathaus, Feuerwehr und die Kitas sind betroffen /  
Stromfresser Kläranlage sorgt für Zehntausende Euro Mehrkosten

Eine der Eppertshäuser Energiesparmaßnahmen: Im großen 
Saal der Bürgerhalle, der unter anderem für Fastnachtsveran-
staltungen genutzt wird, soll die Lufttemperatur von 20 auf 18 
Grad gesenkt werden - obwohl dort nicht mit Gas, sondern mit 
Holzpellets geheizt wird.�  (Fotos: jedö)

Aus den Duschen im Eppertshäuser Sportzentrum soll auch wei-
ter warmes Wasser kommen. Grund: Das Wasser dort wird mit 
selbst erzeugter Solarenergie erwärmt.
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Münster (MA) Auf einem Teil 
des Muna-Geländes entsteht 
derzeit in Zusammenarbeit von 
Bundesforstbetrieb Schwar-
zenborn, Deutscher Bahn und 
Gemeinde Münster ein Er-
lebnisgelände mit Aussichts-
plattform, Naturlehrpfad und 
Museum. Ein Problem für den 
Betrieb insbesondere des Mu-
seums war bislang die fehlen-
de Stromversorgung auf dem 
Gelände. Im Juni hat die e-netz 
Südhessen, ein Tochterunter-
nehmen der Entega AG, das Ge-
lände im Zuge einer erforderli-
chen Stromnetzerweiterung 
im Ortsteil Breitefeld nun an 
ihr Mittelspannungsnetz an-
geschlossen.  Ende September 
wird der lokale Netzbetreiber 
noch eine Transformatoren-
station errichten und die Bun-
keranlage, in der das Museum 
sich künftig befinden wird, mit 
dem Versorgungsnetz verbin-
den. Im kommenden Jahr kann 
dann der Strom zum Muna-Ge-
lände fließen, wenn im Ortsteil 
Breitefeld bei einer grundhaf-
ten Sanierung der Gehwege die 
letzten Leitungsarbeiten von 
der e-netz Südhessen erledigt 
worden sind. 
� (Foto: GM/Markus Euler)

Es werde Licht:                      
Strom für die Muna 

Münster (MA) Am Sonntag, 
den 07. August werden die Tore 
des Museums an der Gersprenz, 
Bahnhofstraße 48 in Münster 
wieder geöffnet. Um 13 Uhr ist 
Treffpunkt vor dem Museum 
zu einer Kräuterwanderung, 
die unter fachkundiger Leitung 
durchgeführt wird. Anschlie-
ßend (ab 14 Uhr) hat jeder Ge-
legenheit, die sehenswerte Na-
turausstellung zu besichtigen, 
ein empfehlenswerter Ausflug 
für die ganze Familie, denn 
auch Kinder und Jugendliche 
kommen auf ihre Kosten. 
Auch für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Im Museumscafe 
gibt es Getränke und leckeren 
selbstgebackenen Kuchen.  Bis 
17 Uhr kann man sich bei Hitze 
in dem angenehmen kühlen Ge-
mäuer des Museums aufhalten.
Der Eintritt für Erwachsene be-
trägt einen Euro, Kinder haben 
freien Eintritt. Am Sonntag, 
14. August um 15 Uhr findet 
eine zusätzliche Veranstaltung 
im Musem statt: Dr. Wolfgang 
Heimer hält einen sehr infor-
mativen Vortrag über das Na-
turschutzgebiet Hergershäuser 
Wiesen.

Veranstaltungen im 
Heimatmuseum                 

Ergebnisse: 1. Halina Kielbasie-
wicz mit 163 Punkte, 2. Peter 
Neubert 376, 3. Maria Becker 
387 4. Roswitha Lorenz 388, 5. 
Brigitte Mendel 416.
Nächster Spielabend ist am 6. 
August um 19.15 Uhr im Res-
taurant „Zum Goldenen Bar-
ren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Es dürfen nur Spieler 
mit COVID-19 Booster-Impfung 
am Spielbetrieb teilnehmen. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse 34. Spieltag: 1. Chris-
ta Staudter 1.977 Punkte, 2. Ge-
org Vetter 1.713, 3. Udo Schies-
ser 1.590, 4. Lorenz Bauer 1.578.
Ab 11. August bis einschließlich 
1. September spielt man wegen 
Urlaub des Spiellokals „Zum 
Goldenen Barren“ im Restau-
rant „RELAX“ bei der Freien 
Sportvereinigung Münster. Ab 
8. September wieder im Golde-
nen Barren.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Adi Müller 2.164 
Punkte, 2. Christa Stauder 
2.109 , 3. Ulrich Retzel 1.917, 4. 
Hans Euler 1.533 , 5. Arnd Krug 
1.524 , 6. Stefan Klink 1.498 .
Am kommenden Dienstag um 
19 Uhr spielt man wieder im 
TAV-Heim. 

Skatclub                                 
Eppertshausen

Seniorenstammtisch: Der 
Seniorenstammtisch des Mo-
nats August findet am Donners-
tag, 4. August, statt. Treffpunkt 
ist um 16 Uhr in der Weinhand-
lung Wolf in Münster. 
Chorproben:
Die nächsten turnusmäßigen 
Chorproben finden am kom-
menden Montag (8.) wie folgt 
statt: 19 Uhr Ensemble Musica, 
20 Uhr Männerchor. Die Pro-
ben werden selbstverständlich 
unter den derzeitigen Pande-
miebestimmungen abgehalten. 
Der Vorstand bittet um pünkt-
liches und vollzähliges Erschei-
nen.
Veranstaltungskalender:  
Montag, 15. August: Turnusmä-
ßige Chorproben im Vereinslo-
kal.
Sonntag, 21. August: Sommer-
fest an der Bürgerhalle.
Sonntag, 4. September: Gesan-
gliche Verabschiedung des San-
geskollegen Gerhard Sperl auf 
dem Waldfriedhof in Epperts-
hausen um 11 Uhr. 

GV  „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Kinderchor „Singing 
Kids“: Zur Zeit finden noch 
keine Chorproben beim Kin-
derchor statt. Am Donnerstag, 
11.August, trifft sich der Vor-
stand mit der Chorleiterin und 
entscheidet über das weitere 
Vorgehen.
Männerchor:  Sommerpause 
am 4. und 11. August. Die erste 
Probe nach der Sommerpause 
ist dann am 18.August um 19 
Uhr im Vereinslokal.
Sommerfest beginnt am Frei-
tag, 12. August, um 18 Uhr in 
Hof und Garten bei Hans und 
Christine Scharf Im Niederfeld. 
Die Sänger treffen sich um 10 
Uhr zum Aufbauen. Traditionell 
sorgen die Liederkranz-Frauen 
für das leckere Salatbüffet.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Münster (PS) Der SV Münster 
hat in seiner ersten kompletten 
Saison nach dem Aufstieg den 
Klassenerhalt in der Verbands-
liga Süd souverän geschafft und 
den Kreispokal gewonnen. Für 
Routinier Nils Wolf (38) „genau 
der richtige Zeitpunkt“, um sei-
ne Laufbahn zu beenden. Auch 
wenn er sich noch ein kleines 
Hintertürchen offen lässt.
„Irgendwann ist es auch mal 
gut“, meint der Innenverteidi-
ger, der mit Blick auf Familie 
und Beruf den zeitlichen Auf-
wand für Verbandsliga-Fußball 
nicht mehr betreiben will. Ei-
gentlich wäre mit dem Fußball 
schon früher Schluss gewesen, 
lässt Wolf durchblicken. Mit 
einer Corona-Abbruchsaison 
habe er aber nicht aufhören 
wollen. Eine einjährige Fuß-
ballpause hatte Nils Wolf nach 
dem Ende seiner Zeit bei Vikto-
ria Urberach schon einmal ab 
dem Sommer 2017 eingelegt. 
Danach juckte es aber wieder 
in den Füßen und er feierte in 
seinem Wohnort Münster ein 
Comeback - damals noch in der 
Gruppenliga Darmstadt. In der 
ersten Corona-Abbruchsaison 
stiegen die Münsterer 2020 in 
die Verbandsliga auf. Dort tat 
man sich in den ersten Spielen 
schwer, was aufgrund des Sai-
sonabbruchs ohne Wertung im 
Herbst („Sonst wäre es mit dem 
Klassenerhalt wohl eng gewor-
den“) aber ohne Folgen blieb. 
In dieser Runde lief es deutlich 

besser, auf ihrem Mittelfeld-
platz hatten die Münsterer ein 
ordentliches Punktepolster auf 
die Abstiegsränge. „Mit unserer 
Saison bin ich sehr zufrieden. 
Ziel war ganz klar der Klasse-
nerhalt, wir hatten einen rela-
tiv großen Abstand zu den Ab-
stiegsplätzen.“
Immerhin 24 Ligaspiele (2 
Tore) hat Wolf in dieser Ver-
bandsligasaison bestritten, 
kleinere Wehwehchen verhin-
derten noch mehr Einsätze. 
Die meist deutlich jüngeren 
Gegenspieler seien mit der Zeit 
schon schneller geworden, be-
richtet Wolf, was für ihn aber 
kein großes Problem darstell-
te: „Ich war auch früher nie 
der Schnellste.“ Viel machte 
Wolf mit seiner Routine und 
einem guten Stellungsspiel 
wett. Mit dem Fußball hat-
te Nils Wolf einst bei der DJK 
Viktoria Dieburg begonnen. 
In der A-Jugend wechselte er 
zu Germania Ober-Roden, im 

Aktivenbereich kam er von 
2003 bis 2006 zu insgesamt 
36 Einsätzen in der damaligen 
Oberliga Hessen. Seine sport-
lich erfolgreichste Zeit hatte 
der spätere Kapitän dann aber 
bei Viktoria Urberach, bei der 
Wolf unter anderem mit Na-
ser Selmanaj, dem heutigen 
Münsterer Trainer, zusammen 
spielte. 189 Hessenligaspiele 
bestritt Nils Wolf im Laufe sei-
ner Zeit bei der Viktoria, für 
die er auch in der Verbandsliga 
auflief. Besonders gut sind ihm 
der Aufstieg 2008 und die fol-
gende erste Hessenliga-Saison 
in Erinnerung, als man lange 
an der Tabellenspitze stand 
und die Runde auf Rang drei 
beendete. Auch der überra-
schende Wiederaufstieg in die 
Hessenliga nach drei Verbands-
ligajahren im Jahr 2016 sei ein 
Highlight gewesen. Ebenfalls 
sehr gefreut hat sich Nils Wolf 
über den Verbandsliga-Aufstieg 
mit Münster vor zwei Jahren, 

auch wenn dieser wegen der 
Pandemie nicht gefeiert wer-
den konnte.
Beim Finale des Kreispokals 
an Fronleichnam gegen Hassia 
Dieburg (4:1), das ausgerech-
net an alter Wirkungsstätte bei 
Viktoria Urberach ausgetragen 
wurde und somit das perfekte 
Abschiedsspiel gewesen wäre, 
konnte Nils Wolf wegen eines 
wichtigen privaten Termins, 
der schon vor der Terminie-
rung des Endspiels feststand, 
nicht dabei sein. Seinem Team 
drückte er natürlich trotzdem 
die Daumen. „Der Kreispokal-
sieg wäre auch nochmal ein 
Highlight. Wenn ich mich 
richtig erinnere, wäre es das 
sechste Mal, dass ich den ge-
winne“, hatte Wolf vor dem 
Spiel gesagt. Die Mannschaft 
lieferte ihm den Pokal zum Ab-
schied. Naser Selmanaj hätte es 
gerne gesehen, dass Nils Wolf 
noch eine Saison dranhängt. 
Etwas Hoffnung macht sich 
der Münsterer Trainer noch, 
dass Wolf möglicherweise als 
Backup für den Notfall weiter 
zur Verfügung steht. Dass er 
dem Sport in irgendeiner Form 
erhalten bleibt, in dem er etwa 
das Trainerteam unterstützt 
oder von Zeit zu Zeit für die 
zweite Mannschaft des SVM 
aufläuft, will Wolf auch nicht 
ausschließen. Gespräche darü-
ber aber bitte später: „Jetzt gibt 
es definitiv erst einmal eine 
Fußballpause.“

„Genau der richtige Zeitpunkt,                                   
um aufzuhören“

Nils Wolf vom SV Münster hängt nach einer langen Laufbahn                                                                
seine Fußballschuhe an den Nagel

Nils Wolf in Aktion. � (Foto: PS)

Eppertshausen (EA) Im Rah-
men des vereinsinternen Som-
mernachtsfestes im Juli wurde 
mehreren langjährigen Vor-
standsmitgliedern gedankt. Es 
erfüllt den TTC mit viel Stolz, 
dass Reimund Viertl den Lan-
desehrenbrief durch den Kreis-
beigeordneten Dieter Emig 
überreicht bekam. Auch der 
Vorsitzende der Gemeindever-
tretung Ewald Gillner und Bür-
germeister Carsten Helfmann 
kamen zur Gratulation, eben-
falls Heinz Ries der Vorsitzende 
des Gesangverein Liederkranz 
Frohsinn. 
Nach verschiedenen Ämtern 
im Vorstand übernahm Rei-
mund Viertl 1997 das Amt 
des 1. Vorsitzenden und übte 
es insgesamt 26 Jahr lang aus. 
In seiner Amtszeit konnte die 
Mitgliederzahl von 120 auf 180 
gesteigert werden, die Damen-
mannschaft und die Senioren 
wurden fester Bestandteil des 
Vereinslebens. Dazu konnten 
viele sportliche Erfolge gefeiert 
werden. Hierzu zählt die Teil-
nahme der Jugendmannschaft 
an den Hessischen Pokalmeis-
terschaften, der Aufstieg der 
ersten Damenmannschaft in 
die Bezirksliga und der Auf-
stieg der ersten Herrenmann-
schaft in die Bezirksoberliga. 
Auch den Übergang der Vor-
standsaufgaben auf den aktu-
ellen Vorstand um Jens Dony 
(1. Vorsitzender), Jan Wich (2. 

Vorsitzender), Andreas Hock 
(Jugendleiter), Tanja Schade 
(Schriftführerin), Steffen Wich 
(Kassenwart) und Benedikt 
Berker (Vergnügungsausschuss) 
wurde von Reimund Viertl mit 
Weitblick vorbereitet und aktiv 
unterstützt. 
Weiter wurde Josef Schrod für 
seine 14-jährige Tätigkeit als Ju-
gendleiter gedankt. Neben den 
Erfolgen auf Kreis- und Bezirk-
sebene konnte Josef gemeinsam 
mit Trainer Damian Popscheck 
mit Till Körner einen Spieler 
formen, der kurzzeitig sogar in 
der Oberliga für die DJK Müns-
ter im Einsatz war. In letzter 
Zeit kümmert sich Josef um die 
Organisation des Seniorentrai-
nings und ist immer noch an 
drei bis vier Trainingstagen in 

der Bürgerhalle anzutreffen. 
Auch Heinz Gruber verabschie-
dete sich aus dem geschäftsfüh-
renden Vorstand, nachdem er 
25 Jahre der 2. Vorsitzende des 
TTC war. In dieser Zeit küm-
merte er sich um die Mann-
schaftsmeldungen und konnte 
durch seine ausgleichende Art 
den ein oder anderen Konflikt 
schon im Keim ersticken. Der 
Aufbau der Freundschaft zur 
SG Militiz und die Organisati-
on der vielen TTC-Radtouren 
ist ebenfalls Heinz Gruber zu 
verdanken. 
Willi Müller erhielt dankende 
Worte für seine verschiede-
nen Aufgaben im Vorstand, 
insbesondere jedoch auch für 
jahrelange Organisation und 
Moderation des närrischen 

TTC-Familienabends. Für viele 
Spielerinnen und Spieler des 
TTC ist es das Highlight, wenn 
Willi in seiner gefürchteten 
Büttenrede die Geschehnisse 
des vergangenen TTC-Jahres 
verarbeitet. 
Insgesamt 29 Jahre war Hubert 
Hermann der Herr der Schrif-
ten beim TTC. Jede Vorstands-
sitzung und Mitgliederver-
sammlung wurde gewissenhaft 
protokolliert und bei jedem 
Anlass ist er mit helfender 
Hand zur Stelle. Darüber hin-
aus ist Hubert auch als Mann-
schaftsführer für den TTC un-
verzichtbar. 
Nach insgesamt zehn Jahren 
schied Henry Hies als Vergnü-
gungsausschuss aus. In dieser 
Zeit gab es eine Vielzahl von 
Festen zu organisieren und das 
ein oder andere IT-Problem des 
TTC zu lösen. 
Abschließend wurde Albrecht 
Körner gedankt, der sich seit 
2015 als Kassenwart für den 
TTC engagiert hat. 
Reimund Viertl (2. Kassenwart) 
und Heinz Gruber (Sportwart 
Herren) bleiben dem TTC im 
erweiterten Vorstand erhalten 
und auch die übrigen ehemali-
gen Vorstandsmitglieder haben 
sich angeboten bei Fragen mit 
Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
Dies ist dem neuen Vorstand 
sehr wichtig und wird sicher-
lich von Zeit zu Zeit gerne in 
Anspruch genommen. 

Ehrung langjähriger                                 
TTC-Vorstandsmitglieder

TTC Eppertshausen feiert Sommernachtsfest

Der TTC feierte sein vereinsinternes Sommernachtsfest und 
ehrte Vorstandsmitglieder.�  (Foto: TTC)
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Münster (MA) Bereits am 18. 
Juli traten die vier Fraktionen 
der Gemeindevertretung zur 
letzten Beratung verschiedens-
ter kommunalpolitischer The-
men in der Kulturhalle zusam-
men.
Gemeindeeigene Wohnungen
Die Gemeinde besitzt über 100 
Wohnungen, die über die letz-
ten Jahre, oder besser gesagt 
fast Jahrzehnte, einen erhebli-
chen Sanierungsstau aufgebaut 
haben. Hier muss dringend et-
was getan werden!
Das Ziel der FDP, so eine Presse-
mitteilung, ist dabei das Erhal-
ten von bezahlbarem Wohn-
raum und gleichzeitig die 
Auflösung des Sanierungsstaus. 
Hierfür gibt es grundsätzlich 
zwei Wege. Zum einen den Ver-
kauf an einen Investor, der die-
se Ziele durch eigene Maßnah-
men erreicht, zum anderen die 
Sanierung der Wohnungen mit 
den finanziellen Mitteln der 
Gemeinde – also kein Verkauf.
Aus unterschiedlichen Grün-
den lehnen SPD- und nun 
auch die CDU-Fraktion einen 
Verkauf der gemeindeeigenen 
Wohnungen ab. Die SPD-Frak-
tion, in Person von Christian 
Steinmetz, hatte den FDP-Frak-
tionsvorsitzenden Jörg Schroe-
ter in der vorletzten Gemeinde-
vertretung vom 23. Mai bei der 
Ehre gepackt, indem er um eine 
ergebnisoffene Diskussion im 
Haupt- und Finanzausschuss zu 
diesem Thema bat, denn noch 
ging man davon aus, dass CDU 
und FDP den Verkauf anstreben 
würden. Dieser Bitte konnte 
man bedenkenlos zustimmen. 
Von der FDP kam zudem der 
Änderungsantrag, die Verwal-
tung möge als Vorbereitung 
für diese Diskussion geeignete 
Förder- und Finanzierungspro-
gramme zusammenstellen, um 
das Thema in alle Richtungen 

zu diskutieren. 
Im letzten Haupt- und Finan-
zausschuss am 12. Juli sprach 
sich nun auch die CDU gegen 
einen Verkauf des vermeint-
lichen „Tafelsilbers“ aus. Nun 
soll also aus eigener Kraft sa-
niert werden!
Eine Schätzung der Verwaltung 
geht von ca. 16,5 Mio. Euro aus, 
wobei drei erforderliche Neu-
bauten (also keine Sanierung, 
sondern Abriss und Neubau) 
noch nicht in der Berechnung 
enthalten sind. Unter der An-
nahme, man wolle den Sanie-
rungsstau in elf Jahren behe-
ben, müsste die Gemeinde 1,5 
Mio. Euro pro Jahr aufbringen. 
Davon etwa 1 Mio. Euro p.a. aus 
dem Ergebnishaushalt. Zusätz-
lich 500.000 Euro p.a. müssten 
jedes Jahr als Kredit aufgenom-
men werden, ebenfalls elf Jahre 
lang. 
Der FDP-Fraktion fehlt die Fan-
tasie, wie wir das bei der schwa-
chen Ertragslage der Gemeinde 
Münster in der Kommunalauf-
sicht genehmigt bekommen 
wollen. In den Haushaltsde-
batten wird sich regelmäßig 
über Beträge von unter 100.000 
Euro gestritten und nun sollen 
Investitionen in Millionen-
höhe jedes Jahr erfolgen. Jetzt 
kommt etwas, was niemand 
gerne hören will, zur Wahrheit 
aber dazu gehört: Sanierungen 
führen in aller Regel zu Mieter-
höhungen, egal ob durch die 
öffentliche Hand oder private 
Investoren durchgeführt. 
In unserem Fall wären zudem 
Erhöhungen der Grundsteuern 
in Münster nicht ausgeschlos-
sen, anders kann es rein rech-
nerisch nach Meinung der FDP 
gar nicht gehen. Die Liberalen 
hätten jedenfalls ein Problem 
damit, allen Münsterer Bürgern 
zu erklären, warum zukünftig 
Grundsteuern, Gewerbesteuern 

etc. in Münster steigen, ohne 
die Mietparteien an den Sanie-
rungen der gemeindeeigenen 
Wohnungen zu beteiligen. Das 
ist nach Meinung der FDP keine 
„neokapitalistische Ideologie“, 
sondern ein Finanzierungspro-
blem, welches es zu lösen gilt, 
wenn alles in der Hand der Ge-
meinde bleiben soll. Trotzdem 
ist die FDP-Fraktion nicht kate-
gorisch für einen Verkauf. Aber 
darüber nachdenken muss man 
dürfen, zumal auch mit einem 
Verkauf Bestandsschutz, Nach-
belegungsrecht bei der Ge-
meinde, Erbpachtregelung um 
die Grundstücke im Gemeinde-
besitz zu halten, und nur maß-
volle Mietsteigerungen über 
die Zeit mitverhandelt werden 
könnten. Über all das wird nun 
erst einmal nicht mehr geredet, 
schade. 
Kindergartenneubau & Kinder-
gartenplätze
Ein weiteres heißes Eisen in der 
Sitzung war die Standortsuche 
für den Neubau eines Kinder-
gartens in Münster. Die Ge-
meindevertretung hatte einer 
Standortwahl im April nach 
konstruktiver Beratung ein-
stimmig ihren Segen gegeben. 
Als Grundstück zur Prüfung 
wurde die Grünfläche hinter 
der Regenbogenschule Altheim 
auserkoren. Dass dieser neue 
Kindergarten Teil einer umfas-
senden Rochade der KiTas in 
Münster seien soll, wurde an 
anderer Stelle in dieser Zeitung 
ja schon beschrieben.
Nach der jüngsten Sitzung der 
Gemeindevertretung ist nun 
wieder alles offen, da die CDU 
Zweifel daran hat, dass dieses 
Grundstück für eine KiTa geeig-
net ist und zudem, auch zuvor 
schon erkannte Probleme im 
Bereich Verkehrsbelastung gel-
tend macht. 
Was bleibt nach der Sitzung 

der Gemeindevertretung: Der 
Altheimer Standort ist zur Prü-
fung weiter im Rennen, aber es 
soll -erneut- nach Alternativen 
gesucht werden. Die Strategie-
findung über den Neubau von 
KiTas in Münster/Altheim zieht 
sich nun schon seit Jahren hin 
und ein Ende scheint wieder 
einmal nicht in Sicht zu sein. Es 
steht zu fürchten, dass die Kin-
der noch nicht geboren sind, 
die in einen Neubau oder Be-
helfsbau einziehen werden. Da-
ran ändert auch der Antrag der 
CDU-Fraktion zur Schaffung 
einer weiteren naturnahen Kin-
dergartengruppe nichts, der aus 
unserer Sicht zwar richtig, aber 
nicht nötig gewesen wäre, da 
man gemeinsam bereits 2021, 
auf Antrag von FDP und CDU, 
die Schaffung weiterer natur-
naher Kindergartengruppen 
und Anschaffung von Wald-
kindergartenwagen beschlos-
sen hatte.
Bebauungsplan „JUZ“, Jugend-
beteiligung und gemeinsamer 
Ausklang
Sehr gefreut haben sich die 
Mitglieder der FDP-Fraktion 
darüber, dass der Aufstellungs-
beschluss zur Beteiligung der 
Behörden für den Bau eines 
neuen JUZ an selber Stelle ver-
abschiedet wurde. Und dank 
eines gemeinsamen Antrags 
von FDP und CDU wird sich 
die Verwaltung darüber Ge-
danken machen, wie Jugendli-
che bei der Neuentstehung des 
JUZ beteiligt werden können.
Nach der Sitzung durften 
sich die Anwesenden über Be-
wirtung von Rahel Wachtels 
Kochtreff freuen und man 
konnte gemeinsam den Abend 
ausklingen lassen. Dafür an 
dieser Stelle Dank an Bürger-
meister Joachim Schledt und 
den Vorsitzenden der Gemein-
devertretung, Marcus Milligan.

Keine Diskussion zu den                                      
gemeindeeigenen Wohnungen

Rückblick der FDP Münster/Altheim auf die Gemeindevertretung-Sitzung vor der Sommerpause 

Münster/Abtenau (MA) Am 
ersten Juliwochenende machte 
sich eine Delegation bestehend 
aus 22 Münsterer Bürger*innen 
gemeinsam mit Bürgermeister 
Joachim Schledt im komfortab-
len Reisebus von Peter Zell auf 
den Weg ins rund 600 Kilometer 
entfernte Abtenau in Österreich. 
Die Reise war eigentlich schon 
vor zwei Jahren geplant, denn 
2020 bestand die Städtepartner-
schaft zwischen Münster und 
Abtenau seit genau 50 Jahren. 
Aufgrund der Corona-Pandemie 
musste die Fahrt allerdings zwei 
Mal verschoben werden. 
Nun war es endlich so weit: In 
Abtenau wurden die Münsterer 
von 30 Gastgebenden mit einem 
großen Jubiläumsfest und voller 
Herzlichkeit empfangen. „Die 
Gastfreundschaft war einfach 
überwältigend“, blickt Schledt 

voller Dankbarkeit zurück, für 
den es der Antrittsbesuch als 
Bürgermeister in der österrei-
chischen Partnerkommune war. 
Auch ein spannendes Tages-
programm hatten die Abtenau-
er*innen vorbereitet, um ihren 
Gästen Einblicke in die land-
schaftliche Vielfalt und Schön-
heit des Salzburger Landes zu 
geben. So ging es unter anderem 
ins Salzkammergut und an den 
Achensee. 
Das Partnerschaftsjubiläum 
selbst wurde mit Blasmusik 
und einem köstlichen Menü im 
„Hotel Post“ gebührend gefei-
ert. „Danke an meinen Amts-
kollegen Bürgermeister Johann 
Schnitzhofer für die vielen wun-
derbaren Momente und den 
herzlich kollegialen Austausch“, 
so Schledt abschließend. „Auf 
bald in Münster!“

50 Jahre                              
Städtepartnerschaft

Überwältigende Gastfreundschaft in Abtenau 

Das Wochenende in Abtenau anlässlich der 50-jährigen Städte-
partnerschaft war voller Erlebnisse und herzlicher Begegnun-
gen. � Fotos: Hiltrud Schäfer/Joachim Schledt

Münster (MA) Kürzlich zeich-
nete der Staatsminister Axel 
Wintermeyer von der Hessi-
schen Staatskanzlei bei einem 
Ehrenabend junge Ehrenamtli-
che aus Hessen mit dem #youn-
gagiert-Award aus. Mit dabei 
Simon Neidig vom Musikverein 
1914 Münster. 
Simon Neidig spielt leiden-
schaftlich Klarinette und 
Tenorhorn und ist sowohl im 
Jugendorchester als auch im 
Großen Orchester des Musikver-
eins aktives Mitglied. Darüber 
hinaus leitet er sehr erfolgreich 
seit vielen Jahren den neunköp-
figen Jugendausschuss des Ver-
eins und managt gemeinsam 
mit dem Ausschuss alle Belange 
des Jugendorchesters selbststän-
dig. Er ist außerdem Ansprech-
partner und Verantwortlicher 

in allen IT-technischen Fragen 
des Vereins, betreut die ver-
einseigene Homepage und alle 
Social-Media-Kanäle. Simon 
Neidig unterstützt den Verein 
mit viel privater Zeit und hat 
unter anderem während der 
Pandemie tatkräftig geholfen, 
mit selbst produzierten YouTu-
be-Videos den Verein am Leben 
zu erhalten und die außer Ge-
fecht gesetzten Musiker*innen 
dazu bewegt, die Liebe zur Mu-
sik nicht zu verlieren. Für dieses 
wunderbare und nicht selbst-
verständliche Engagement er-
hielt Simon Neidig den #youn-
gagiert-Award, der dafür steht, 
junge engagierte Menschen 
ins Rampenlicht zu rücken, 
die sich in außerordentlicher 
Weise für die Gesellschaft ein-
bringen. 

Simon Neidig vom Musikverein erhält                                        
staatliche Auszeichnung für Ehrenamt

Vierter von links: Simon Neidig neben Staatsminister Axel Win-
termeyer. � (Foto: privat)

Das nächste Treffen findet am, 
Donnerstag, 25. August, ab 
18.15 Uhr statt. Jedoch dies-
mal im Restaurant Römerhal-
le, In der Altstadt 5 in Dieburg, 
da das Stammlokal in Altheim 
zur Zeit geschlossen hat. 
Die Jubiläumsfahrt zum 5-jäh-
rigen Bestehen geht vom 28. 
bis 30.April, 2023, in das 
4-Sterne Wellness Hotel Sieg-
friedbrunnen in Gras-Ellen-
bach. 
Neue Teilnehmer sind herz-
lich willkommen,  Info Tel. 
3936572.

Altheimer                        
Frauenstammtisch

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 11. Au-
gust, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) pausiert während der 
Sommerferien. Danach findet 
die Gruppenstunde der Kin-
derfeuerwehr wie gewohnt 
14-tägig statt.
Die Jugendfeuerwehr pau-
siert in den Sommerferien. Die 
nächste Gruppenstunde fin-
det am Montag, 5. September, 
statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Sommerpause: Wegen 
der Ferien ruht zurzeit der 
Chorprobenbetrieb für die 
MGV-Chöre. Die Kinder vom 
Regenbogenchor starten be-
reits am 16. August mit dem 
gesamten Chor (Minis + Ma-
xis) um 17 Uhr mit den Pro-
ben. Die ersten Chorproben 
nach der Sommerpause finden 
für FUTURE VOX und den 
Männerchor am Dienstag, 30. 
August, zu den üblichen Zei-
ten in der Kulturhalle Münster 

statt.
Volksradfahren/Volks-
wandertag:  Startgebühr für 
die Teilnahme am Volksrad-
fahren wird für MGV-Mitglie-
der vom Verein übernommen. 
Bitte beim Start am Bahnhof 
Münster in die dort auslie-
gende Starterliste eintragen. 
Den Sänger*innen sowie der 
gesamten Vereinsfamilie emp-
fiehlt man den Besuch der 
beiden Veranstaltungen (Infos 
Seite 6 bzw. 7). 

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Der Bauwa-
gen der Blumenkinder (Naki 
Altheim) wurde mit einer 
gruppeninternen Eröffnungs-
feier eingeweiht. Die Kinder 
haben lange auf den Sommer-

standort gewartet, umso grö-
ßer war die Freude über die 
neue Location. Hier warten 
viele Abenteuer in der Natur 
für die kleinen Entdecker. �
� (Foto: privat)

Bauwagen eröffnet

Am Samstag, 27. August, will 
man durch die wunderschö-
nen Weinberge Groß-Umstadts 
wandern. Hierzu trifft man 
sich um 13 Uhr am Waldpark-
platz Otzbergblick (Parkplatz 
liegt hinter dem Restaurant 
Farmerhaus (Am Farmerhaus 1, 
64823 Gr.Umstadt).
Die Wanderung hat eine Län-
ge von rund 12 Kilometer und 
wird etwa 3,5 Stunden dauern. 
Am Rödelshäuschen wird man 
eine Rast einlegen und gegen 
17.30 Uhr das Ziel, das Umstäd-
ter Brauhaus, erreichen. Die 
Tour ist einfach zu laufen. Wer 
nicht wandern möchte oder 
kann, aber gerne zum Brauhaus 
kommen möchte, ist selbstver-
ständlich sehr gerne gesehen. 
Anmeldung an astrid.vieth@
kolping- epper t shausen.de  
oder Tel. 0177/7321333 an, 
auch, wenn Mitfahrgelegenhei-
ten benötigt werden.

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



KW 314

Aktionszeitraum: bis zum 31.8.2022

Münster (MA) 133 Jahre ist der 
katholische Kirchenchor Cäcilia 
Münster jetzt alt. Und trotzdem 
feierte er einen Jubiläumsgrilla-
bend auf dem Gelände hinter 
der Pfarrkirche. 
Doch nicht der Chor als Gan-
zes stand im Mittelpunkt des 
Grillabends sondern die ver-
schiedenen Jubiläen seiner Mit-
glieder. Dies machte der Vorsit-
zende Thomas Gold gleich zu 
Beginn des Abend deutlich. „Im 
Laufe eines Jahres gibt es viele 
Anlässe, die in normalen Zei-
ten mit einem Ständchen vom 
Chor bedacht werden. Doch in 
den letzten beiden Jahren war 
dies wegen der Pandemie und 
so manchem Lockdown nicht 
möglich“, bedauerte Gold die 
gesangliche Abstinenz des Cho-
res. Runde und halbrunde Ge-
burtstage, Hochzeiten und Ehe-
jubiläen, alles musste ohne die 
gesangliche Unterstützung des 
katholischen Kirchenchores ge-
feiert werden. Doch jetzt hatte 
der Chor all die Jubilare zu sei-

nem Grillabend eingeladen. 130 
Einladungen hatte Schriftführer 
Karlo Grimm verschickt. „110 
Anmeldungen kamen zurück“, 
verkündete ein sichtlich stolzer 
Vorsitzender. „Das ist ein Quote 
die sicher einmalig in Münster 

ist“, bemerkte auch Bürgermeis-
ter Joachim Schledt, der zur Eh-
rung der Mitglieder gekommen 
war, die seit 50 Jahre dem Verein 
angehören und dafür den Dank 
der Gemeinde erhalten. 
Mit Rosel Kunkel und Veronika 

Koepfinger wurden zwei akti-
ve Sängerinnen ausgezeichnet. 
Monsignore Rainer Schadt, Josef 
Beck und Maria Grimm gehören 
dem Chor als fördernde Mitglie-
der 50 Jahre an. 
Am längsten hält Annemarie 

Grimm als förderndes Mitglied 
dem Cäcilienchor die Treue. 75 
Jahre ist sie Mitglied! Stolze 70 
Jahre singen Liesel Ruhmann 
und Hilde Löbig aktiv zur Ehre 
Gottes und zur Freude der Men-
schen. Auch Josef Grimm ist als 
Förderer 70 Jahre dabei. 65 Jahre 
Kirchengesang haben Manfred 
Bisch, Katharina Günther und 
Gisela Kraus in diesem Jahr er-
reicht. 
Mit 60 aktiven Jahren gehört 
auch Tilly Schrod zu den lang-
jährigen Sängerinnen. Hilde 
Amthor fördert den Chor eben-
falls 60 Jahre lang. Auf 40 Jah-
re als Förderer kann Heinrich 
Löbig zurückblicken, Margarete 
Kreher auf 25 Jahre. Für alle hat-
te Thomas Gold nette Dankes 
Worte parat. Der Chor bedank-
te sich mit dem von Dirigent 
Norbert Müller intonierten 
Lied „Der Himmel erfüllt mein 
Herz“. Die aktiven Jubilare san-
gen eifrig mit.
Die Band „Start the Bus“ un-
terhielt die Chormitglieder mit 
gekonnt vorgetragenen Liedern. 
Auf dem Grill brutzelten Steaks 
und Würstchen und selbst zu-
bereitet Salate warten auf die 
hungrigen Mitglieder. Und als 
alle Urkunden verteil und die 

Speisen verzehrt waren, sa-
ßen die Kirchenchormitglieder 
noch lange zusammen. Längst 
war der tiefblaue Himmel den 
Kerzen auf den Tischen gewi-
chen. Doch an den Tischen 
verstummte die Unterhaltung 
nicht. Die Chorfamilie, die lan-
ge auf ein zwangloses Beisamen-
sein verzichten musste, genoss 
den Abend. Und so wurde an 
diesem lauen Sommerabend aus 
dem Kirchenchor ein wahrer Fa-
milienchor.

Kirchenchor wurde zum Familienchor
Katholischer Kirchenchor feiert Jubiläen seiner Mitglieder

Die langjährigen Mitglieder nach ihrer verdienten Ehrung: Von links.Veronika  Koepfinger,  
Monsignore Rainer Schadt, Rosel Kunkel, Josef Beck, Vorsitzender  Thomas Gold, Manfred Bisch, 
Katharina Günther, Gisela Kraus, Tilly Schrod,  Liesel Ruhmann und Hilde Löbig. � (Foto: privat)

Man trifft sich zur diesjährigen 
Jahrgangsfeier am 8. Oktober 
ab 19 Uhr  in der Langfelds-
mühle in Hergershausen (An 
der Langfeldsmühle, Baben-
hausen).
Die Kosten betragen 10 Euro 
und sollten bis 15. September 
auf das Konto Jahrgang 66/67, 
DE55 5019 0000 4103 3591 00, 
Frankfurter Volksbank, Ver-
wendungszweck: Jahrgangs-
feier 2022 „mit Namen“ über-
wiesen werden. Dies gilt als 
verbindliche Anmeldung!
Speisen und Getränke werden 
von jedem vor Ort selbst getra-

gen.
Wer Lust und Laune hat zur 
Langfeldsmühle zu laufen, fin-
det sich um 17.45 Uhr (Laufzeit 
rund eine Stunde) am Ger-
sprenzstadion ein.
Auch hierfür bittet man um 
eine Anmeldung per Mail an 
Dagmar.Schneider@gmx.de 
oder telefonisch unter 37079 
Nicole Schneider.
Sollte man noch jemanden 
kennen, der dem Jahrgang an-
gehört und an der Jahrgangs-
feier teilnehmen möchte, bitte 
direkt bei Dagmar oder Nicole 
melden.

Jahrgang 1966/67 Münster

Volksradfahren und 
Volkswandern: Am 6. und 7. 
August findet das Volksradfah-
ren des Radsportvereins 1921 
Münster statt. Für teilnehmen-
de Mitglieder übernimmt der 
Verein die Teilnahmegebühr. 
Treffpunkt für ein gemeinsa-
mes Radfahren ist am 07. Au-
gust um 9.30 Uhr am Bahn-
hofsplatz.
Am 13. und 14. findet das 
Volkswandern der Wanderge-
sellschaft „Frisch-Auf“ statt. 
Auch hier übernimmt der Ver-
ein die Teilnahmegebühr. Der 
Vorstand empfiehlt den Mit-
gliedern zudem den Besuch des 

„Offener Biergarten mit Volks-
wandern“.
Allgemeines: Der Vorstand 
empfiehlt den Mitgliedern 
den Besuch der Veranstaltung 
„Offener Biergarten mit Volks-
wandern“ der befreundeten 
Wandergesellschaft Frisch-auf 
Münster vom 13. bis 14. Au-
gust.
Großes Orchester: Am 14. 
August findet von 11.30 bis 
12.45 Uhr das Platzkonzert 
beim Jubiläum der Wanderge-
sellschaft Münster statt. Treff-
punkt ist am Vereinsheim der 
Wanderer. Die Kleiderordnung 
wird noch bekannt gegeben.

Musikverein 1914 Münster

Volksradfahren: Man emp-
fiehlt den Mitgliedern an der 
Veranstaltung teilzunehmen. 
Volkswandern: Auch hierzu 
sind alle Mitglieder mit An-
hang eingeladen mitzuwan-
dern.

ASV Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Betriebsferien vom 13.8.2022 bis 27.8.2022.  
Ab 29.8.2022 sind wir wieder für Sie da.
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allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten für die liebevollen und aufrichtigen
Beweise der Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen und Zuwendungen für Grabschmuck
sowie für das letzte Geleit.

Hermann Schneider
Christina und Corinna mit Familien

Maria
Schneider

Herzlichen Dank

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 08.08. bis 13.08.2022

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Kammkotelett
„mit Knochen“

Gulasch
„gemischt“

Rinderbraten
„nur beste Stücke“

Rinderbratwurst
„Merguez“

Hausm. Schwartenmagen
„frisch oder geräuchert“

Kochschinken
„geräuchert“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Schweinekammsteaks
„eingelegt“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice
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Immer mehr Verbraucherinnen und
Verbraucher achten bei ihrem Einkauf
darauf, weniger Geld für Lebensmittel
auszugeben. Gleichzeitig ist vielen Men-
schen eine nachhaltigere und bewusstere
Ernährung wichtig. Dass sich die beiden
Trends nicht ausschließen müs-
sen, zeigt das BioBio-Eigen-
markensortiment von
Netto Marken-Discount.
Dieses Jahr wird die
Eigenmarke bereits 20
Jahre alt und trifft den Zeitgeist mehr denn
je: Bio muss nicht teuer sein.
Die BioBio-Eigenmarkenprodukte wur-

denmehrfach von der Deutschen Landwirt-
schaftsgesellschaft (DLG) ausgezeichnet
und entsprechen den strengen Richtlinien
der EU-Bio-Verordnung. Sie stammen
ausschließlich von Bio-zertifizierten Lie-
feranten. Viele der Eigenmarkenartikel

tragen außerdem das Panda-Logo des
WWF (World Wide Fund for Nature)
auf der Verpackung: Hier prüft der
WWF zusätzlich die regionale wasser-
und länderspezifische Sozialsituation.
Mit bis zu 300 ökologisch zertifizierten

Lebensmitteln in allen Waren-
bereichen ist Netto einer der

größten Bio-Händler
Deutschlands und er-
möglicht somit nach-

haltigeren Genuss unab-
hängig vom zur Verfügung stehenden
Haushaltsbudget. Kundinnen und Kunden
finden die Produkte bundesweit in allen
4.280 Filialen. Die Jubiläums-Kampa-
gne zur Eigenmarke BioBio wird von
zahlreichen Kommunikationsmaßnah-
men online und offline sowie Kunden-
aktionen begleitet. Weitere Infos unter:
www.netto-online.de/lisaskitchen

Nachhaltiger Einkauf zum günstigen Preis
20 Jahre Netto-Eigenmarke BioBio

ANZEIGE

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 3. August, um 19 
Uhr in der Gaststätte des TSV  
Altheim. Tagesthemen: 1. Begrü-
ßung und Eröffnung, 2. Toten-
gedenken, 3. Ehrung Mitglieder, 
4. Abstimmung Satzungsände-
rungen, * 5. Bericht des Vorstan-
des, 6. Bericht der Abteilungs 
– Leiterinnen / Leiter, 7. Bericht 
der ersten Rechnerin und des 
zweiten Rechners, 8. Bericht der 
Kassenprüfer, 9. Aussprache und 
Entlastung des Vorstandes, 10. 
Neuwahl des Vorstandes, 11. An-
träge 12. Sonstiges.  Man bittet 
um zahlreiche Beteiligung.
Abteilung Fußball und Ju-
gend: Seit Ende Juni 22 wer-
den die Vorbereitungen der neu 
aufgestellten Teams 1A und 1B 
durchgeführt. Mit erste Begeg-
nungen wie TS Ober Roden oder 
FVE Eppertshausen konnte man 
bereits recht gute Ergebnisse 
auf das Konto des TSV verbu-
chen. Das Team neben Adis und 
Co-Trainer Tugy zeigen recht 
gute Leistungen, die auf eine 
sportlich und hoffnungsvollen 
KOL Runde hinweisen.
Auch das Team 1 B unter den 
neuen Trainern Lars Herd und 
Timmy zeigen Leistungssteige-
rungen auf, d.h. mit dem zuletzt 
2:0 gewonnenen Heimspiel ge-
gen FSV Schlierbach II.
Die AH-Mannschaft des TSV 
nahm erfolgreich an dem tradi-
tionellen Heppdieler FUBA Tur-
nier teil. Das TSV Team erreichte 

das Finale, welches mit 1:0 auf 
kurioser Art - so sagt man -   für 
die gegnerische Mannschaft ent-
schieden wurde. Mit einem tol-
len 2. Platz und so einigen ange-
reisten Fans wurde dann feucht 
und fröhlich bis in die Nacht 
hineingefeiert.
Mit der Regenbogenschule hat 
man in der letzten Woche vor 
Ferienstart eine Projektwoche 
durchgeführt. Ballspiele aller 
Art, aber auch Geschicklich-
keitstraining und Schwerpunkt 
Ballführung wurden durch To-
bias Wiemer vorgestellt. Da die 
Projektwoche sehr erfolgreich 
präsentiert wurde, könne man 
sich vorstellen, eine FuBa AG 
mit der Regenbogenschule auf-
zunehmen. Hierzu werden noch 
weitere gemeinsame Gespräche 
geführt. Tobias wird ebenso eine 
D-Jugend Mannschaft in der 
neuen FuBa Saison 22/23 trai-
nieren, somit kann sich der TSV 
endlich wieder um eine weitere 
Jugendmannschaft erweitern, 
dies allerding auch unter einer 
Spielgemeinschaft mit den Ki-
ckers Hergershausen.
Aktuelle Thematik: „Kita 
St Michael soll während Neu-
bau nach Altheim ausweichen 
(Münsterer Anzeigeblatt Nr 
29/2022)“ der Altheimer Bolz-
platz soll hierfür weichen, ein 
alternativer Platz in Altheim 
wird es nicht geben. Im Grunde 
geht hier nicht nur der Bolzplatz 
verloren, sondern auch ein Fest-

platz, welcher in den vergan-
genen Jahrzehnten für große 
Fest- und Sport - Veranstaltun-
gen genutzt wurde. Auch hierzu 
stehe den Altheimern*Innen ak-
tuell keine gleichwertige Alter-
native zur Verfügung. Und nicht 
zuletzt würde genau an diesem 
Knotenpunkt „Regenbogen-
schule, KI-Betreuung und TSV“ 
mit der Erweiterung für weitere 
100 Kindern ein Verkehrs Chaos 
gerade in den Herbst – und Win-
terzeiten entstehen.Eine erste 
Delegation von Vereinsvorstän-
den Altheims hatte sich bereits 
getroffen, um Gegenmaßnah-
men einzuleiten.
Jugendfußball: Man sucht 
zur Verstärkung seiner D-Jugend 
für die kommende Saison noch 
Spieler aus den Jahrgängen 2010 
und 2011. Trainiert wird im-
mer dienstags und donnerstags. 
Auch jüngere Kids sind in den 
übrigen Mannschaften natür-
lich herzlich willkommen. Bei 
Fragen bitte an Sascha Kutzke 
(jugendleitung@tsvaltheim.de 
oder 01525/2106850) wenden.
Frauenfußball: Für den Auf-
bau einer Frauenmannschaft 
sucht man Spielerinnen. Zu-
dem sucht man noch einen 
neuen Coach. Trainiert wird 
immer mittwochs, 19 Uhr, 
beim TSV Altheim, Am Sport-
platz 3, 64839 Altheim. Weite-
re Infos bei Trainer Lars Herd, 
0171/2789265, larsherd@gmx.
de.

TSV Altheim

Münster (MA) Die Münsterer 
Schützen, hatten nach zweijäh-
riger Pause zum Vereins- und 
Jedermannsschießen eingela-
den. Die Wettbewerbe wurden 
mit Bogen auf 10m Entfernung 
und mit dem Kleinkaliber-Ge-
wehr auf 50m Entfernung aus-
getragen. Am Gewehr-Wett-
bewerb nahmen 9 Vereine teil. 
Hier siegten die DJK-Kegler, 
gefolgt von Radsport 2, Feu-
erwehr Münster 1, Wanderge-
sellschaft, Feuerwehr Münster 

2, Feuerwehr Altheim, Rad-
sport 2, Feuerwehr Münster 3, 
und der Wandergesellschaft 2. 
Mit dem Spotbogen waren die 
Mannschaften Radsport 1 und 
Radsport 2 erfolgreich. Den 
Wanderpokal für Vereinsvor-
sitzende mit dem Gewehr 
konnte Thorsten Frühwein für 
die Radsportler mit nach Hau-
se nehmen. Mit dem Gewehr 
wurde Achim Veit Bürger-
schützenkönig, Bürgerschüt-
zenkönigin ist Marina Dony.  

Das Preisschießen mit dem 
Gewehr konnte Hans-Peter 
Dollheimer für sich entschei-
den, gefolgt von Tristan Lück, 
Andreas Dollheimer, Thorsten 
Frühwein, Gabriele Veit, Pa-
trick Veit, Sophia Oberhofer. 
Beim Bogen-Preisschießen 
wurde Markus Witzel Sieger, 
gefolgt von Sofia Dias da Cos-
ta, Kai Dony, Ryan Mark, Nils 
Büchner, Ingo Kollmann, Ra-
mona Randau und Sabine Wit-
zel. � (Foto: Verein)

Endlich wieder Vereinsschießen

Münster (MA) An drei Aben-
den, angefangen mit dem Ru-
del SingSang mit Tom Jet über 
zwei stimmungsvolle Events 
mit dem Dauergast, Enter-
tainer BigT am Freitag und die 
überaus gelungene Premie-
re der FPH-Band in Münster 
am Samstag, konnte man den 
Gästen angenehme Stunden 
in besonderer Atmosphä-
re bieten, getreu dem Moto 
„Gemütlichkeit ist Trumpf“. 
Auch das singende Weindorf 
am Sonntagvormittag mit be-
freundeten Chören war erneut 
ein besonderes Erlebnis für 
alle Sänger*innen und ihre Zu-
hörer. Ein Dankeschön gilt den 
Verantwortlichen des SV 1919 
Münster, die ihr Vereinsge-

lände zur Verfügung gestellt 
haben und den Partnern, die 
die Gäste hervorragend kuli-
narisch verwöhnten sowie den 
Helfer*innen hinter den Ku-

lissen und den Sponsoren für 
die großzügige Unterstützung 
und den befreundeten Chöre 
für die Teilnahme am Matinee-
singen. �  (Foto: MGV)

MGV sagt Danke: Weinfest ein voller Erfolg

La Musica probt wieder: 
Nach drei Wochen Chorpause 
geht es am Dienstag,  9. August 
wieder los. Der Chor La Mu-
sica trifft sich um 18.30 Uhr 
im Gustav-Schoeltzke Haus 
zur Chorprobe. Der Chor singt 
weiterhin auf Abstand und ein 
Selbsttest oder Bürgertest am 
Probentag wird weiter empfoh-
len.
.. und  überhaupt geht es 
weiter im Vereinsleben: Der 
Vorstand des MGV 1863 trifft 
sich bereits am Montag, 8. Au-
gust, zu einer Vorstandssitzung 
um  weitere Vorhaben zu be-
sprechen. So bietet La Musica 
ein Singprojekt zu Weihnachts-
liedern an. Die musikalischen 
Geschenke werden derzeit aus-
gesucht, in den Chorproben 
vorbereitet und in der Weih-
nachtszeit verteilt.  Der Einstieg 
ins Projekt ist ab sofort möglich. 
Einfach zur Chorprobe mit einer 
Mail an mgvlamusica@t-online.
de oder per Telefon unter 32833 
anmelden.
Am Sonntag, 11. September, lädt 
der MGV zu einem Kreativmarkt 
in das Gustav-Schoeltzke-Haus 
ein.  Nachmittags findet am glei-
chen Tag noch ein musikalisches 
Kaffeekränzchen mit dem Chor 
La Musica und Gästen statt. 

MGV 1863 Altheim

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen

60 Jahre Betriebszugehörigkeit

im                        Estrichbau Meisterbetrieb

Reinhold Euler

 seit 1968 Meister im Estrichleger-Handwerk

 seit 1982 Geschäftsführer der Ziegler Estrichbau

  seit 1987 öffentlich bestellter und vereidigter  
Sachverständiger für das Estrichlegerhandwerk

Die Belegschaft der Ziegler GmbH & Co. KG gratuliert Ihrem Chef  
und wünscht Ihm weiterhin viel Gesundheit sowie nicht endenden Elan.
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Am 15. August fällt die 
Singstunde aus. 
Die Singstunde findet immer 
montags im Haus der Verei-
ne um 17.30 Uhr statt. Über 
neue Sängerinnen und Sänger 
freut man sich sehr, Kontakt: 
Tel.34159.

Kath. Kirchenchor                
St. Valentin

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 7. August
9.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Kerstin 
Groß)
Die Kollekte ist für unsere eige-
ne Gemeinde bestimmt.
Sommerferien-Regelung 
mit der Martinsgemein-
de Münster bzgl. Gottes-
dienstbeginn
Während der Sommerferien 
beginnen die Gottesdienste in 
Eppertshausen bereits um  9 
Uhr und in Münster um 10.30 
Uhr. Wir bitten um Beachtung!

Änderung Gemeindebüro 
der Friedensgemeinde
Seit 21. Juli ist das Gemeinde-
büro der Ev. Friedensgemeinde 
im Gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Telefon: 31311, Mail: Friedens-
gemeinde.epper tshausen@
ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Ge-
meinsames Gemeindebüro, 
Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstags 10-12 Uhr und don-
nerstags 17-19 Uhr. Sollte das 
Büro nicht besetzt sein, ist ein 
Anrufbeantworter eingeschal-

tet.
Internet-Auftritt
Die Website ist erreichbar un-
ter: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de
Termine
Donnerstag, 4. August: 17 bis 
19 Uhr, Gemeinsames Gemein-
debüro in Münster geöffnet 
(Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de)
Freitag, 5. August: 9.30 bis 
10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-

pen an Frau Frank unter: jwa-
dephul@hotmail.de
Dienstag, 9. August: 9 bis 15 
Uhr, Gemeinsames Gemein-
debüro in Münster erreichbar 
(Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de); Öffnungszeit: 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 11. August: 17 bis 
19 Uhr Gemeinsames Gemein-
debüro in Münster geöffnet 
(Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de)
Freitag, 12. August: 9.30 bis 
10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwa-
dephul@hotmail.de
Vorschau
Sonntag, 14. August: 9 Uhr, 
Gottesdienst (Pfr. Johannes 

Opfermann)
Dienstag, 16. August: 9 bis 15 
Uhr, Gemeinsames Gemein-
debüro in Münster erreichbar 
(Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de); Öffnungszeit: 10-12 Uhr
Donnerstag, 18. August: 17 bis 
19 Uhr, Gemeinsames Gemein-
debüro in Münster geöffnet 
(Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de)
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
01604755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-

besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemein-
de schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge für Pfar-
rer Opfermann übernimmt bis 
13. August Pfarrerin Kerstin 
Groß aus Münster, Tel. 7377191. 
Wir bitten um Beachtung!

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tra-
gen einer Maske.   
Sonntag, 7. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 14. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sommerkirche in der Wald-
schule in Groß-Zimmern am 
Sonntag, 4. September, um 
10.30 Uhr.
Termin
Dienstag, 9. August
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: Montag – Don-
nerstag: 10 – 12 Uhr und  Mon-
tag von 16 – 17.30 Uhr.
Tel. 3 13 11, E-Mail: martinsge-
meinde.muenster@ekhn.de
Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabri-
ele Kündiger), Internet: ev-ki-
ga-muenster.de
Kartenvorverkauf für das 

„Erste Allgemeine Baben-
häuser Pfarrer(!)-Kabarett
Das neue 15. Programm des Ka-
barett-Duo „Mach Kain Stress“ 
findet in der Kulturhalle Müns-
ter um 20 Uhr am Freitag, 23. 
September, statt. Einlass ab 
19.15 Uhr. Die Karten kosten 
im Vorverkauf: 20 Euro und an 
der Abendkasse: 25 Euro. Kar-
tenvorverkauf: Ev. Pfarrbüro 
der Martinsgemeinde 

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se nach Absprache
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 7.August 
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Freitag, 12.August 
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 14.August  
10.00 Uhr: Gottesdienst bei 
der FFW in Harpertshausen
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 

Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Urlaub Pfarrer Möbus bis 12. 
August. Vertretung in dieser 
Zeit hat Pfarrerin Becker aus 
Sickenhofen, Tel. 06073 / 2010.
Sprechzeiten im Pfarr-
büro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
Tel.  49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 5.August		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 6.August		
14.30 Uhr:  Münster Trauung 
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Hans Grimm, Elt., 
Schw.-elt., Brd., leb. und verst. 
Ang.; zgl. für Marijan Saminat-
han; zgl. für Norbert Pauly, Leb. 
und Verst. Fam. Wick-Pauly
Sonntag, 7.August		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde

10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde	
Dienstag, 9.August		
9.00 Uhr:  Münster	
Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 10.August	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier    (in der Va-
lentinuskapelle)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit:  „Vom Schmecken und 
Träumen“
Freitag, 12.August	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen Re-
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 13.August		
13.30 Uhr:  Münster Trauung  
18.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier 
Sonntag, 14.August		
Kollekte: für die Pfarrgemeinde
9.00 Uhr:  Eppertshausen 

Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde, 
zgl. für Leb. und Verst. Fam. 
Kosch und Faust in bes. Anl.; 
zgl. für Ehel. Dorothea und 
Herbert Myrczek, Leb. u. Verst. 
Fam. Myrczek-Sobetzko in bes. 
Anl.                        
„Geschenkte Zeit“
Zum „Schmecken . . . und Träu-
men“ laden wir Sie diesmal in 
der Geschenkten Zeit am Mitt-
woch. 10. August,um 19 Uhr in 
die St. Michaels-Kirche ein.
Wallfahrt auf den Rochus-
berg
Zum 50. Mal fährt die Pfarrge-
meinde St. Michael in diesem 
Jahr auf den Rochusberg. Ge-
plant ist die Abfahrt am Don-
nerstag, 25. August, um 7.10 
Uhr an der Bushaltestelle Eisca-
fé/Bickert und um 7.15 Uhr am 
Pfarrhaus in der Frankfurter 

Straße. Auf der Rückfahrt ist 
die Einkehr in einem Lokal in 
Ockenheim geplant. Der Bus 
soll gegen21.15 Uhr wieder 
in Münster zurück sein. Die 
Fahrtkosten betragen 20 Euro/
Person und sind bei der Anmel-
dung im Pfarrbüro in Münster 
zu zahlen.
Seniorenclub Termine 
In der Seniorenwohnanlage, 
Willy-Brandt-Straße 6-8, Ep-
pertshausen 
Mittwoch, 10. August um 15 
Uhr 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, 10 – 

12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net.
Das Pfarrbüro ist geschlossen 
vom 8. bis einschl. 26. August. 
Sprechen Sie in dringenden 
Fällen bitte auf den Anrufbe-
antworter, der regelmäßig ab-
gehört wird.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.

Pfarrer Bernhard Schüpke, 
Tel. 3 13 13 oder Notfall-Nr. 
0160/90 23 19 07; Pfr. i.R. 
Röper, Tel. 3 89 17.

Sommerpause bis 30. August, 
um 20.15 Uhr in der Kirche, 
um für die Hochzeit am 10. 
September zu proben.

Chor St. Sebastian 
Eppertshausen

Münster (MA) Ab sofort gibt es 
eine Aktion zum 100-jährigen 
Jubiläum beim Biergarten mit 
Volkswandern am 13. bis 14. 
August. 
Ein „Wander-Banner“ geht er 
auf Wanderschaft! Es hängt 
dann alle zwei Tage, leicht zu 
finden, an verschiedenen Stel-
len in Münster. Am 13. August 

gibt es dann im Biergarten des 
Wandervereins Teilnahme-
scheine zum Ausfüllen und 
abgeben. Alles Weitere ist ganz 
einfach. 
Wer die meisten Wander-Ban-
ner-Standorte kennt, gewinnt 
30 Liter Bier. Bei mehreren Ge-
winnern entscheidet das Los. 
� (Foto: Verein)

„Wander-Banner“ geht er auf Wanderschaft

Münster (MA) Am Samstag, 
13. August, kann von 15 bis 17 
Uhr die Fünf-Kilometer-Strecke 
erwandert werden. Auch star-
tet der Festbetrieb ab 15 Uhr. 
Die Livemusik ist ab 19 Uhr. Es 
konnte die Gruppe RABAZ & 
MISSY BEE gebucht werden. 

Am Sonntag,  14. August, kön-
nen von 8 bis 11 Uhr Fünf- und 
die Zehn-Kilometer-Strecke 
erwandert werden. Ab 10 Uhr 
startet der Frühschoppen mit 
Festbetrieb. Es spielt der Musik-
verein Münster. Die Siegereh-
rung ist für 13 Uhr geplant. Es 

gibt auch wieder eine große 
Tombola mit Gewinnausgabe 
am Sonntag ab 17 Uhr. 
Während des Festbetriebes ist 
für Kinder ein Jahrmarkttreiben 
aufgebaut. An beiden Tagen ist 
für das leibliche Wohl mit Essen 
und Getränke gesorgt.

Um auch zu diesem Fest eine 
reichhaltige Kuchentheke an-
bieten zu können, möchte man 
alle Kuchenbäcker zu einer 
Kuchenspende aufrufen. Zur 
besseren Planung und/oder bei 
Fragen dazu bitte bei Ingrid 
Roßkopf (Tel. 33236) melden. 

Biergarten mit Volkswandern 

Vorbereitungsspiele
TSV Seckmauern - SVM I�  2:1
Saisonauftakt in der Ver-
bandsliga Süd: Am kommen-
den Sonntag, 7. August, startet 
die erste Mannschaft mit einem 
Heimspiel gegen Aufsteiger SC 
Dortelweil in die neue Saison. 
Anstoß ist um 15 Uhr. Bemü-
hungen, das Spiel zu verlegen 
fanden keinen Anklang, so dass 
das Spiel nun am ursprünglich 
angesetzten Spieltermin statt-
findet. Jedenfalls wird Coach 
Selmanaj eine schlagkräftige 
Truppe auf den Platz schicken, 
die sich wie immer auf die Un-

terstützung seiner zahlreichen 
Fans freut.
Hessenpokal 1. Runde
Mittwoch,31. August, um 19.30 
Uhr SVM - SC Viktoria Gries-
heim
Dauerkarten für die kom-
mende Runde können weiterhin 
bestellt werden. Dieter Huther 
(dieter.huther@svmuenster.
de, telefonisch: 06071/36993) 
nimmt Bestellungen entgegen. 
Die Dauerkarten können am 
kommenden Sonntag (7.) beim 
Auftakt gegen den SC Dortel-
weil entgegengenommen oder 
auch dann noch erworben wer-

den.
Baueinsatz am Freitag, 26. 
August, ab etwa 14 Uhr und am 
Samstag, 27. August, ab 9 Uhr 
bis gegen 14 Uhr plant man 
einen Baueinsatz rund um das 
Vereinsgelände. Hierbei müs-
sen Zäune repariert, Mauern 
grundiert und gestrichen wer-
den, eine Brandschutzwand im 
Heizungsraum muss erneuert 
werden und noch viele andere 
Dinge müssen erledigt werden. 
Hierfür benötigt mannoch eini-
ge helfende Hände. Wer Zeit hat 
meldet sich bitte unter joachim.
boucher@svmuenster.de.

SV 1919 Münster
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Während der kalten Jahreszeit
haben Erkältungsviren generell Hoch-
saison. Diesen Herbst könnte zudem
eine weitere pandemische Welle
drohen. Empfehlenswert ist es, sich
jetzt über Vorsorgemöglichkeiten zu
informieren. Dies gilt insbesondere
für ältere Menschen: Denn COVID-19
kann auch das Risiko für andere
Krankheiten erhöhen – beispielsweise
ist nach einer Corona-Erkrankung das
Risiko für Gürtelrose bei Menschen
über 50 Jahre um 15 % erhöht. Das
Risiko für Frauen ist dabei höher. Ein
schwerer Krankheitsverlauf mit statio-
närem Aufenthalt erhöht das Gürtel-
rose-Risiko sogar um 21 %.
Gürtelrose ist eine ernste Infektions-

krankheit, die bei bis zu 30 % der
Betroffenen mit Komplikationen wie
starken, teils lang anhaltenden Ner-
venschmerzen einhergeht. Mehr als
95 % der über 60-Jährigen tragen
den Gürtelrose-Erreger nach einer
früheren Windpockenerkrankung in
sich. Eine Schwächung des Immun-

systems kann das Virus reaktivieren.
Neben Krankheit sind Stress, aber
auch eine nachlassende Immunstärke
im Alter die Hauptrisikofaktoren für
Gürtelrose. Die STIKO empfiehlt Per-
sonen ab 60 Jahren und Menschen
mit Grunderkrankungen ab 50 Jah-
ren eine Impfung gegen Gürtelrose.
Bestenfalls besteht der Schutz bereits
vor einer COVID-19-Erkrankung.
Vereinbaren Sie am besten gleich

einen Vorsorgetermin bei Ihrer Ärz-
tin oder Ihrem Arzt, um optimal auf
den Herbst vorbereitet zu sein. Wei-
tere Informationen finden Sie unter
www.impfen.de/guertelrose

Jetzt für die
Infektionssaison vorsorgen
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ANZEIGE

Die MKU-Chemie-Gruppe ist ein weltweit agierendes familiengeführtes Unter-
nehmen, das neben seinem Stammsitz in Rödermark mit weiteren Nieder- 

lassungen in Frankreich, Italien, Tschechien und China international vertreten ist.

Als mittelständischer, inhabergeführter Hersteller  
hochwertiger Spezialschmierstoffe für die verarbeitende Industrie  

gehören wir seit über 60 Jahren zu den Besten der Branche.

Zum weiteren Ausbau unseres Teams suchen wir  
ab sofort und unbefristet einen

Industriekaufmann / Bürokaufmann (m/w/d)
in Teilzeit (20 Std./Wo./Mo.-Fr.)

sowie einen

Chemielaboranten (m/w/d)
in Vollzeit (37,5 Std./Wo. „Früh- und Spätschicht“)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns  
auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch online.

MKU-Chemie GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 7, 63322 Rödermark

Telefon +49 6074/8752-0 – Fax +49 6074/8752-38
E-Mail: info@mku-chemie.de – Internet: www.mku-chemie.de

Meh r Q u a l i t ä t . M e h r D e s i g n . M e h r I n n o v a t i o n .

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

www.fb-h.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Stellenanzeigen

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Verkehrsweiß
RAL 9016

Anthrazitgrau
RAL 7016

Weiß
aluminium
RAL 9006

Terrabraun
RAL 8028

Grau-
aluminium
RAL 9007

Anthrazit
metallic
CH 703

Decocolor
Golden Oak

Decocolor
Dark Oak

Decocolor
Night Oak

DURCH LEISTUNG!
WIR ÜBERZEUGEN

USIVE AUFMASS, AUSBAU UND

TSORGUNG DES ALTEN GARAGENTORS!

gt RenoMatic M-Sicke in Anthrazitgrau RAL 7016

Garagen-Sektionaltor
RenoMatic M-Sicke, Oberfläche Woodgrain, Torinnenseite silberfarben
verzinkt, doppelwandig gedämmte, 42 mm starke Lamellen für hohe

Wärmedämmung, gute Stabilität, angenehme Laufruhe, auch mit Sicher-
heitsausstattung erhältlich, inklusive Antrieb ProMatic

n
ehör

Fenster
une

:
• Carports
• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Sichtschutzzäune
• Terrassenüberdachungen
• Terrassendielen u.v.m.

Aktionsgrößen
2.375 x 2.000 mm
2.375 x 2.125 mm
2.500 x 2.000 mm
2.500 x 2.125 mm

Inklusive Montage

von Tor und Antrie
b

1938.00

Alle Preise sind Abholpreise nur solange Vorrat reicht, ohne Demontage, Montage und Dekoration und gelten nur innerhalb Deutschlands. Alle Preise inkl. MwSt.
und in Euro. Alle Preisangaben sind UVP. * Unser bisheriger Preis. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung.

Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH
info@a-oe.de · www.a-oe.de

64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140
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DURCH LEISTU
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Abb. zei

• Garagentore
• Haus- & Innentüren
• Dachfenster & Zub
• Rollläden
• Holz- & Kunststoff-F
• Gartenhäuser/-zäu

Wir montieren:

Training alle Klassen /
außer bei Wettkämpfen: 
Mittwoch 18 – 20 Uhr, Sonn-
tag: 10 – 12 Uhr. Bitte anmel-
den bei Oliver Grimm (0151 
/548 446 17) oder  Wolfgang 
Strittmatter (0177/712 9432).
Biergarten: Mittwoch: 18 

bis 20 Uhr, Sonntag: 10 bis 13 
Uhr. 
Bogenschießen wieder 
im Freien: Mittwoch ab 17 
Uhr, Sonntag  10 bis 13 Uhr. 
Schnupperschützen nach vor-
heriger Anmeldung willkom-
men. Ansprechperson Bern-

hard Knöll  (0160/3648755).
Pflichtarbeitsstunden sind 
zu leisten.  Termin mit Oliver 
Grimm vereinbaren. 
Ferienspiele: Die Bogen- und 
Luftgewehrabteilung begrüß-
ten im Rahmen der Münsterer 
Ferienspiele 21 Kinder mit ih-

ren Betreuern auf dem Schütz-
engelände. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit sich mit Luft-
gewehr und Bogen auszupro-
bieren. Sehr schnell waren 
Talente und Vorlieben erkenn-
bar. Bei schönem Wetter,  für 
alle ein sehr kurzweiliger Tag.

Schützenverein Waidmannsheil 1926 Münster

Münster (MA) Der Verein Rad-
sport 1921 Münster veranstal-
tet das mittlerweile 48. Volks-
radfahren mit Waldfest. Hierzu 
laden wir alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger herzlich ein, 
Schirmherr der Veranstaltung 
ist Bürgermeister Joachim 
Schledt.
Es werden drei Strecken ange-
boten, die alle beim Fest bei 
dem Wanderverein Münster 
enden: 10 Kilometer über Feld 
und Waldwege als kinder-
freundliche Einsteigerstrecke 
(ausgeschildert).
20 Kilometer über Feld und 
Waldwege als familienfreund-
liche Standartstrecke (ausge-
schildert).
50 Kilometer über Landstras-
sen als herausfordernde und 
rennradgeeignete Sportstrecke 
(Streckenkarte an der Startkas-

se erhältlich).
Das Volksradfahren wird wie 
gewohnt am Vereinsheim/
Bahnhofsplatz gestartet: Am 
Samstag, 6. August, von 16.30 
bis 17.30 Uhr (10 Kilometer 
und 20 Kilometer).
Am Sonntag, 7. August, von 9 
bis 11 Uhr (10 Kilometer, 20 
Kilometer und 50 Kilometer).
Die Teilnehmergebühr beträgt 
1 Euro (ohne Medaille) und 2 
Euro (mit Medaille), die Me-
daille erhalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer von 
einem Vorstandsmitglied am 
Ziel. Die Teilnehmerlisten für 
die Vereinspokalwertung lie-
gen am Start am Samstag bis 
17.30 Uhr und am Sonntag bis 
10 Uhr aus. Um Missverständ-
nisse und Zeitverzögerung am 
Start zu vermeiden bittet man 
die Vereine, die die Startgebühr 

übernehmen, dies vorher zum 
Beispiel per E-Mail zu melden!
Den zu gewinnenden Wander-
pokal erhält der Verein mit den 
meisten Teilnehmern. Bei glei-
cher Teilnehmerzahl entschei-
det das Los. Nach dreimaligem 
Gewinn des Wanderpokals 
durch den gleichen Verein geht 
dieser in dessen Besitz über. 
Alle Vereine und Gruppen mit 
mindestens zehn Teilnehmern 
erhalten eine Erinnerungsga-
be und jede gefahrene Strecke 
zählt in der Vereinspokalwer-
tung als eine Strecke.
Bitte beachten, dass Volksrad-
fahren ist kein Radrennen und 
die Einhaltung von Verkehrs-
regeln sowie Rücksicht auf 
Andere sind natürlich selbst-
verständlich. Ein Fahrradhelm 
schützt im Fall der Fälle, des-
halb empfiehlt der Verein Rad-

sport das Tragen von Fahrrad-
helmen.
Teilnahmeberechtigt ist Jeder-
mann/-frau mit Spaß am Rad-
fahren, Kinder unter 14 Jahren 
nur in Begleitung Erwach-
sener. Es gilt die Straßenver-
kehrsordnung. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. Der 
Veranstalter übernimmt keine 
Haftung für Schäden jeglicher 
Art.
Um am Waldfest den Gästen 
eine Kuchentheke anbieten zu 
können, bittet man die Mitglie-
dern um eine Kuchenspende, 
die am Wanderheim abgegeben 
werden sollte.
Die Termine für die Helfer*in-
nen: Samstag, 6. August, um 9 
Uhr am Wanderheim, Abbau 
am Sonntag, 7. August, um 20 
Uhr Hierzu wird um zahlreiche 
Beteiligung gebeten.

48. Volksradfahren mit Waldfest 

Niederlage im Kreispokal-
spiel in Klein-Umstadt
Am Mittwoch trat die 
FSV-Mannschaft in der ers-
ten Runde des Kreispokals in 
Klein-Umstadt an und musste 
sich deutlich mit 0:9 geschlagen 
geben.
Vorschau
Sonntag (7.): KSV Urberach II - 
FSV 13 Uhr, Sonntag (14.): TG 
Ober-Roden - FSV 15 Uhr. 
FSV-Mädchen suchen Ver-
stärkung: Die Mädchen-
mannschaft sucht zur Verstär-

kung und Vergrößerung ihres 
Kaders neue Mitspielerinnen im 
Alter von 13 bis 14 Jahren. In-
fos bei Trainer Christian Bublitz 
unter Tel. 0178/9913628.
Volksradfahren: Am kom-
menden Wochenende findet 
das traditionelle Volksradfah-
ren und Waldfest des Vereins 
Radsport statt. Der Vorstand der 
FSV ruft seine Mitglieder zur 
zahlreichen Teilnahme an die-
ser Veranstaltung auf. 
Volkswandern: Am Wochen-
ende 13./14. August veranstal-

tet der Wanderverein sein tra-
ditionelles Volkswandern mit 
Biergarten und Festbetrieb. Der 
Vorstand der FSV ruft seine Mit-
glieder zur zahlreichen Teilnah-

me an dieser Veranstaltung auf. 
Es geht wie immer darum, sich 
in die Vereinsliste einzutragen 
und eine zahlenmäßig hohe 
Gruppierung aufzubieten. 

FSV Münster

Man trifft sich am Sonntag (7.) 
um 10 Uhr beim Radsportver-
ein. Natürlich kann auch zu 
den anderen angebotenen Zei-
ten für die Wandergesellschaft 
gefahren werden. Alle Strecken 
starten beim Radsportverein 
am Bahnhofsplatz und  enden 
am Wanderheim (Infos Seite 7).

„Frisch Auf“ Münster

Volksradfahren und 
Volkswandern:  Die DJK 
möchte sich auch in diesem 
Jahr  wieder mit zahlreichen 
Radlern am Volksradfahren be-
teiligen und ruft alle Mitglieder 
dazu auf.
Gleiches gilt natürlich auch 
für das Volkswandern, wel-

ches eine Woche später von 
der  „Wandergesellschaft Frisch 
Auf“ durchgeführt wird. „Zum 
100-jährigen Jubiläum der  
„Wanderer“ will man nicht nur 
mit Hilfe bei der Bewältigung 
der Dienste, sondern auch mit
viel „Man-Power“ beim Feiern 
und Wandern glänzen“.

DJK Münster

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Absage Seniorenausflug 
Der am 8. September geplante 
Seniorenausflug der Gemeinde 
Eppertshausen muss leider erneut 
aufgrund der sehr dynamischen 
Corona-Lage abgesagt werden. 
Speziell die Ansteckungsgefahr 
im Bus hat uns zu dieser Entschei-
dung gezwungen. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.

Bleiben Sie gesund!
Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll

Freitag, 5. August
Abfuhr Gelbe Säcke
Samstag, 6. August
Schadstoffmobil
Dienstag, 9. August
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Geburtstage
05.08.2022
Maria Robledo Nosti
Beethovenstr. 16, 75 Jahre
10.08.2022
Sejdo Bejraktarevic
Nieder-Röder Str. 62, 76 
Jahre
Silberhochzeit
07.08.2022
Simone und Bernhard Weid-
ner, Taunusstr. 14

 
Notdienste

05.08.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79 
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
06.08.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
07.08.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
08.08.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
09.08.	 Breidert 			
	 Apotheke
	 Breidertring 2A
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98218
10.08.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/94750
11.08.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15
	 Urberach
	 Tel. 06074/7284088

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
war es so weit. Im Zuge der 
Trainersitzung der Abteilung 
Turnen verabschiedet sich die 
Abteilungsleitung Turnen offi-
ziell von ihren beiden Traine-
rinnen Christina Maloul und 
Susanne Flott. 
Susanne Flott war mehrere Jah-
re als Trainerin der Turngruppe 
für Grundschulkinder aktiv, 
betreute diverse Gruppen der 
Erstklässler und leitete einige 
Jahre eine von ihr ins Leben 
gerufene Akrobatik Grup-
pe. Seit über 30 Jahren leitete 
Christina Maloul die drei Kin-
derturngruppen des TAV 1890 

Eppertshausen. Beide geben, 
nach langem Überlegen, zu 
den Sommerferien ihre Grup-
pen ab. Die Abteilungsleitung, 
bestehend aus Joelina Gotta, 
Jens Murmann und Ann-Kath-
rin Schledt, ist sich einig, sie 
bedauern die Entscheidung, 
können diese jedoch nachvoll-
ziehen und sind sehr dankbar 
die Beiden so lange als Traine-
rinnen gehabt zu haben. Mit 
deren Verabschiedung verlie-
ren sie zwei erfahrene und en-
gagierte Trainerinnen aus dem 
Trainerteam. 
Sorgen bereitet allen fünf die 
aktuelle Situation und die Zu-
kunft der vier Gruppen. Seit 
mehreren Wochen läuft die 
intensive Suche nach Nachfol-
ger*innen, um die Gruppen 
nach den Sommerferien weiter 
anbieten zu können – die Re-
sonanz ernüchternd. Diverse 
Aufrufe, persönliche Gespräche 
und Infoveranstaltungen zei-
gen kaum Erfolg. Bisher wurde 
lediglich eine Person gefunden, 
die sich aktuell vorstellen kann 
eine Gruppe zu übernehmen, 
sowie zwei Interessentinnen für 
nächstes Jahr. „Wir sind sehr 
froh über die Rückmeldung 
der Drei“, sagt die Abteilungs-
leitung, „dennoch können wir 
mit diesen Voraussetzungen die 
Gruppen nicht weiter anbie-
ten“. Ziel wäre es pro Gruppe 
zwei bis drei Personen zu fin-
den, die sich die Leitung teilen. 

Voraussetzungen gibt es kaum. 
„Wir sind froh über jede hel-
fende Hand! Erfahrungen im 
Bereich Turnen oder eine Trai-
nerlizenz sind nicht unbedingt 
notwendig“.
Christina Maloul kennt die Si-
tuation persönlich aus der Ver-
gangenheit: „Ich komme selbst 
nicht aus dem Turnbereich. Wir 
haben damals zu dritt die Grup-
pe übernommen. Hätten wir es 
nicht gemacht, hätten meine 
Kinder nicht ins Kinderturnen 
gehen können“, sagt sie. „Na-
türlich ist es eine Verantwor-
tung und nicht immer einfach 
eine Gruppe zu leiten“, sagen 
Christina Maloul und Susanne 
Flott, „dennoch macht es Spaß 
und man gibt den Kindern et-
was mit auf den Weg“. Neben 
dem sportlichen ist den Beiden 
vor allem der soziale Aspekt 
wichtig. 
Auch bei der Übergabe der 
Gruppen spielt der soziale As-

pekt eine Rolle. Unterstützung 
in den ersten Trainingsstun-
den, Bereitstellen von Trai-
ningsmaterialien und Einwei-
sungen in die Sporthallen und 
Geräte sollen den Einstieg in 
die Gruppenleitung erleich-
tern. Der Besuch von passen-
den Ausbildungen und Fortbil-
dungen wird durch den Verein 
gefördert. Darüber hinaus steht 
die Abteilungsleitung ihren 
Trainer*innen und Helfer*in-
nen bei Fragen und Problemen 
jederzeit zur Seite.
Die Abteilungsleitung hofft 
während der Sommerferien 
noch einige Interessent*innen 
zu finden. „Für uns ist vor al-
lem der Umgang mit den Kin-
dern und der Spaß am Sport 
wichtig! Ob es sich um Eltern, 
Großeltern, Student*innen, 
Schüler*innen (ab 16 Jahren) 
handelt, spielt hierbei keine 
große Rolle. Quereinsteiger 
sind genauso willkommen wie 

lizenzierte Trainer*innen“, sagt 
die Abteilungsleitung. „Wir 
freuen uns über jede Person, 
die unser Trainerteam erweitert 
und neue Ideen mit einbringt. 
Sollten sich keine Personen fin-
den, werden wir bedauerlicher-
weise einige unserer Gruppen 
vorerst nicht weiter anbieten 
können“. 
Interessierte Personen kön-
nen sich gerne per E-Mail an 
turnen@tav-eppertshausen.de 
wenden. Die Abteilungsleitung 
Turnen bedankt sich im Voraus 
und hofft weiterhin auf Rück-
meldungen! 

TAV Eppertshausen verabschiedet sich von Trainerinnen 
Zukunft der Gruppen ist ungewiss

Verabschiedung der Trainerinnen Susanne Flott und Christina 
Maloul durch die Abteilungsleitung Turnen.�  (Foto: TAV)

Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 26. Spieltag: 
Bei lediglich sieben Teilneh-
mern  setzte sich wieder einmal 
„Porzeler“ Jürgen durch und 
zeigte dabei speziell im letzten 
Spiel seine ganze Klasse. Wei-
tere Platzierungen: 2.  „Fipser“ 
Reinhard, 3.  „Checker“ Piet, 
4.  „Titsch“ Hans, 5.  „Krolle-
kopp“ Alfred, 6.  „Fuzzi“ Emil, 
7.  „Wäscher“ Werner.
Damengymnastik: Am heu-
togen Donnerstag (4.) fährt die 
Gruppe mit dem Fahrrad. Treff-
punkt ist um 19 Uhr an der 
Mehrzweckhalle. Nach etwa 
einer Stunde Fahrrad fahren ist 
noch eine Einkehr eingeplant. 

FV Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am kom-
menden Sonntag beginnt für 
beide aktiven Mannschaften 
die neue Saison mit Heimspie-
len gegen den PSV Groß-Um-
stadt. Spielbeginn 1. Mann-
schaft 15 Uhr, 1b um 13Uhr.
Das erste Pflichtspiel im Diebur-
ger Kreispokal konnte die erste 
Mannschaft bereits am vergan-
genen Donnerstag erfolgreich 
bestreiten. Die Tore bei dem 
klaren 4:1-Erfolg in Schaafheim 
erzielten Patrick Pesante, Sefa 

Ustabasi,  Abel Zeweldi und Sa-
muel Owuso.
Nach einem intensiven Vor-
bereitungsprogramm gibt es 
für den A-Liga Trainer Marco 
Saul, seinem Co.-Trainer Holger 
Heininger sowie C-Liga Coach 
Christian Lutz nach mehrfach 
verpassten Möglichkeiten dieses 
Jahr nur ein Ziel, den Aufstieg.
Und dafür wurde bisher schon 
einiges getan. Nach der offi-
ziellen Saisoneröffnung am 
5. Juli im FVE-Sportzentrum 

ging es für die erste Elf in ein 
schweißtreibendes, dreitägiges  
Trainingslager nach Geiselbach. 
Hier war die Stimmung bes-
tens, und so konnten die ersten 
Grundlagen für die neue Runde 
gelegt werden.  
Testspiel-Ergebnisse: Geisel-
bach/Schneppenhausen – FVE 
2:6, FVE- Klein-Zimmern 4:3 
(Tore: Marvin Korndörfer, Sa-
muel Owuso, Tim Schröter, 
Sefa Usabasi), FVE- TSV Altheim      
2:3 (Tore: Patrick Pesante, Sefa 

Ustabasi), 3. Platz beim Vorbe-
reitungsturnier in Langstadt 
nach Spielen gegen Langstadt 
(0:5) und TSV Lengfeld 4:0 
(Tore: Patrick Pesante und Mar-
vin Korndörfer 3x).
Das letzte Testspiel gegen 
Mainflingen endete mit einem 
6:0-Sieg nach Toren von Sefa 
Ustabasi (2), Abel Zewedi, Tim 
Schröter, Patrick Pesante und 
Luis Gensert.
Auch die 2. Mannschaft ist mit 
22 Spielern in die erste Trai-

ningseinheit gestartet.
Unter Trainer Christian Lutz, 
der für seine harte Vorbereitung 
bekannt ist, hat man
sich mehrmals die Woche auf 
eine erfolgreiche Saison vorbe-
reitet. 
Testspiel-Ergebnisse:  FVE II- 
TSV Lengefeld 0:2, FVE II- TSV 
Klein-Auheim 1:0   (Tor: Maxi-
milian Kriegsch), FVE II- Vikt. 
Urberach 1:1 (Tor: Sandro Ingu-
anta), TSV Mainflingen – FVE II  
2:1 (Tor: Sandro Inguanta).

Teams des FVE gut vorbereitet für neue Saison

Eppertshausen (EA) Mit zehn 
Kindern und vier Betreuern 
wurde letzte Woche die Feri-
enfreizeit 2022 gestartet. Fast 
130 Kinder können in den 
kommenden fünf Wochen 
an 13 Angeboten teilneh-
men, die Vereine, Verbände 
und Private vorbereitet haben 
und betreuen. Los ging es am 
Dienstag, 26. Juli, mit einer 
Fahrradtour nach Groß-Zim-
mern, die der CDU-Gemein-
deverband organisiert hatte. 
In Groß-Zimmern wurde dann 
Adventure-Golf, ein Mix aus 
Mini-Golf und klassischem 

Golf auf speziellem Kunstra-
sen gespielt. In einer eigens 
von Landschaftsarchitekten 
angelegten Gartenlandschaft 
galt es auf 18 Bahnen Brücken, 
Höhlen und einen Wasserfall 
zu umspielen und den Golf-
ball mit möglichst wenigen 
Schlägen ins Loch zu bringen. 
Der zweite Tag der Ferienfrei-
zeit 2022 stand unter dem 
Motto „Quer durch den Gar-
ten – Kochen für Mädchen“ 
und wurde von dem bewähr-
ten Küchenteam um den Chef 
de Cuisine Roland Groh orga-
nisiert. Die Kids wurden in die 

in Küchen besonders wichti-
gen Hygieneregeln eingewie-
sen – und dann ging es auch 
schon los. In einem ständigen 
Gewusel in und um die Küche 
wurde von allen Beteiligten 
„geschnibbelt“, gerührt, ge-
mixt, geknetet und gekocht 
– um am Ende an einer gro-
ßen Tafel natürlich auch ge-
meinsam gegessen zu werden. 
Es hab Geflügelwürstchen im 
Laugenrock, selbst gemach-
te Zitronenlimonade, Falafel, 
Frikadellen, ein Gemüsemix 
und als Nachtisch eine Hai-
fisch-Melone sowie Rote Grüt-

ze mit Vanilleeis. Allen hatte 
es sehr gut geschmeckt – und 
nachdem Küche und „Spei-
sesaal“ aufgeräumt und sauber 
gemacht waren, ging ein toller 
zweiten Ferienfreizeittag auch 

schon wieder zu Ende. Die Ge-
meinde bedankt sich herzlich 
bei Roland Groh und seinem 
Küchenteam für eine wieder-
mal rundum gelungene Veran-
staltung.    

Ferienfreizeit in Eppertshausen gestartet

Am ersten Tag ging es mit dem Rad nach Groß-Zimmern.�  (Fotos: Gemeinde Eppertshausen)

Die Mädchen kochten sich „quer durch den Garten“.
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